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17.09.2025: ADAC GT4 Germany – Red Bull Ring –  
Egor Litvinenko fährt in Spielberg in die Top 10 
 

Am vergangenen Wochenende gastierte die ADAC GT4 Germany im Rahmen der 

DTM am traditionsreichen Red Bull Ring in Österreich. Mit dabei war auch der 

Münchner Automobilrennfahrer Egor Litvinenko, der für das österreichische Wimmer 

Werk Motorsport Team im Porsche Cayman GT4 RS an den Start ging. 

Solides Qualifying, starke Rennen 

Im Zeittraining lief es für Litvinenko noch nicht optimal. Mit den Startplätzen 17 und 15 

blieb er etwas hinter den Erwartungen zurück. Dennoch war die Stimmung im Team 

positiv – die Rennpace des Porsche ließ für die beiden Läufe hoffen. 

Diese Hoffnungen bestätigte Litvinenko bereits im ersten Rennen am Samstag. Vom 

15. Startplatz gelang ihm ein furioser Auftakt: Schon in den ersten beiden Kurven 

überholte er mehrere Konkurrenten und fand sich nach der Startrunde auf Rang 11 

wieder. Im weiteren Rennverlauf musste er zwar einige Positionen abgeben, sicherte 

dem Team aber mit Platz 15 ein solides Ergebnis. 

Top-10-Ergebnis im Sonntagsrennen 

Am Sonntag zeigte der Münchner einmal mehr sein Kämpferherz. Nach einem 

abermals starken Start arbeitete er sich kontinuierlich nach vorne. In den letzten zehn 

Minuten des einstündigen Rennens legte Litvinenko eine beeindruckende 

Aufholjagd hin: Von Platz 12 aus überholte er gleich mehrere Gegner und fuhr 

schließlich als Neunter ins Ziel. Damit erfüllte er das erklärte Ziel des Wochenendes – 

ein Top-10-Ergebnis. 

Blick nach vorn 

„Das war ein sehr wichtiges Resultat für mich und das gesamte Team“, sagte ein 

glücklicher Litvinenko nach dem Rennen. „Wir haben gezeigt, dass wir die Pace 

haben, um vorne mitzufahren. Darauf können wir aufbauen.“ 

Mit Rückenwind reist der Münchner nun zum großen Saisonfinale der ADAC GT4 

Germany, das Anfang Oktober auf dem Hockenheimring ausgetragen wird. Dort 

möchte Litvinenko noch einmal angreifen und die Saison mit einem weiteren starken 

Resultat abschließen. 
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